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Du bist ein Gott, der mich sieht.  

1. Mose 16,13 
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Pfarrbüro:  
Kerstin Prölß  
Pfarramt.rieden@elkb.de  
Öffnungszeiten: 
Dienstag: von 8:30 bis 11:30 Uhr 
Freitag: von 8:30 bis 10:30 Uhr 
Adresse: 
Paul-Gerhardt-Straße 6  
92286 Rieden 
Tel. 09624/28 65 
Fax 09624/91261 

Wichtige Informationen über die 
Geschichte unserer Gemeinde und 
das Gemeindeleben finden Sie auf 
der Website:  
www.ev-kirche-rieden.de

Bankverbindung für Spenden: 
Sparkasse Amberg-Sulzbach  
IBAN: DE25 7525 0000 0021 5007 72   
BIC: BYLADEM1ABG

Auch wir sind für Sie da ....  
Der Pfarrer denkt an sie! 
Wir feiern Gottesdienste!  
Außerdem, können Sie kurze 
Andachten an-
schauen: auf 
YouTube Kanal 
von Alfredo Ma-
likoski - oder -  
www.ev-kirche-rieden.de

Inhalt — Anschriften — Impressum Pfarrer Alfredo Malikoski 
Handy: 0151 26994055 
Email: 
alfredo.malikoski@elkb.de  
Montags nur Notdienst

Im Pfarramt sammeln wir das ganze Jahr - alte Brillen - Briefmarken - 
Kerzen und Wachsreste - alte Handys

http://www.ev-kirche-rieden.de
http://www.ev-kirche-rieden.de
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Oh mein Gott 
Norbert Schlinke,  
Oberviechtach 
Sommerzeit — die 
Sonne scheint. Wem 
es so geht wie mir, 
der sitzt in diesen 
Monaten gerne ein-
mal unter einem 
Sonnenschirm, um 
einen Sonnenbrand 
zu vermeiden. Das 
Problem ist alt. Schon in biblischen 
Zeiten taten das die Menschen und 
sahen darin ein Bild für ihr Verhältnis 
zu Gott: 
„Wer unter dem Schirm des Höchsten 
sitzt und unter dem Schatten des All-
mächtigen bleibt, der spricht zu dem 
HERRN: Meine Zuversicht und meine 
Burg, mein Gott, auf den ich hoffe.“ 
Ist das nicht ein ungewöhnliches Bild? 
Gott wird doch eher mit der Sonne 
verglichen. „Sonne der Gerechtigkeit“ 
singen wir gerne. Christus 
ist uns das Licht der Welt. 
Aber hier ist er der 
Schirm, der Schatten 
wirft, damit wir 
nicht verbrennen. 
Gott ist nicht 
eindimensional, 
nicht eindeutig 
zu beschrei-
ben.  
Er begegnet uns auf vielerlei Weise. 
Man mag das dialektisch nennen 
oder nicht. Gott ist ein lebendiger 
Gott. Er ist wie die Sonne, die wir 
zum Leben brauchen und er ist wie der 
Schirm, der uns vor ihren Strahlen 
schützt. 
Und so sitzen wir unter seinem Schirm. 
Das klingt mir so, als ob wir schon 
immer da sitzen. Da ist unser Platz: 
unter dem Schutz unseres Gottes. Nur 

so können wir le-
ben, dass er für 
uns da ist. Nicht 
jede/r sieht das. Aber manche entde-
cken es in ihrem Leben, fühlen sich 
angesprochen und gemeint. Im 
Rückblick auf ihr Leben sehen sie, 
dass Gott schon immer seinen Schirm 
über sie gespannt hat. Und sie ent-
scheiden sich, in seinem Schatten zu 
bleiben. So etwas nennen wir Glau-
ben.  
Auch hier gehört beides zusammen:  
•  Entdecken, was uns Gott alles Gu-

tes tut, was wir ihm zu verdanken 
haben.  

•  Sich zu entscheiden, bei ihm zu 
bleiben, unter seinem Schirm, und 
mit ihm durchs Leben zu gehen. 

Und dann? Dann spricht eine/r zu 
unserem Gott und er/sie nennt ihn 
„meine Zuversicht“ und „meine 
Burg“. Die Bilder und Begriffe kön-
nen für jede/n verschieden sein. Aber 
es ist doch so wichtig, ganz persön-

lich von Gott zu reden und nicht 
in allgemeinen Begriffen. 

Das macht einen großen 
Unterschied. Martin Lu-
ther hat uns das schon im 

Kleinen Katechismus vorgeführt. 
Es geht ihm z. B. nicht darum, dass 

Gott der Schöpfer sei. „Ich glaube, 
dass Gott mich geschaffen hat“, for-
muliert er seine Erklärung. 
So sprechen zu können, tut gut. Es 

verändert unser Leben und es 
verwandelt unsere Welt. Viel-
leicht haben wir unter den Son-

nenschirmen dieses Sommers Zeit 
und Muße, Gott an uns heran zu las-
sen und zu ihm sprechen: „Mein 
Gott, auf den ich hoffe.“ Und das 
Leben wird neu. 
Ihr Pfarrer Norbert Schlinke

An(ge)dacht
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Besuch in Flossenbürg 

Ein Besuch der KZ-Ge-
denkstätte Flossenbürg 
gehört fest zu unserem 
Programm im Konfi-Kurs. 
Am 18. März konnten wir 
bei einer sehr beeindru-
ckenden Führung einen 
Blick in eine ganz dunkle 
Vergangenheit Deutschlands werfen. Unsere Jugendlichen folgten auf-
merksam unserer Ausstellungsführerin, viele Fragen bekamen eine Ant-
wort. Wir durften einen kurzen Blick auf das kurze Leben der Häftlinge in 
diesem Arbeitslager werfen, in Bildern, in Tonbandaufnahmen und Expo-
naten. Bei diesem Anblick wurde die aufmerksame Stimmung in der 
Gruppe noch stiller, es fehlten die Worte. 
Im Anschluss an die zweistündige Führung entschieden wir uns für einen 
Imbiss im Café der Gedenkstätte.

Elternabend 

Für den 21. April waren die Eltern der Konfirmanden*innen einge-
laden zu einem Elternabend, zu einer Evaluation über das Konfi-
Jahr und zur Durchsprache des Ablaufs der Konfirmation. Es war 
ein schönes Treffen, obwohl nicht alle dabei sein konnten.

Konfirmanden unterwegs — Elternabend
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Eine Woche vor der Konfirmation wurde die 
Fahne festlich von den Konfirmand*innen am 
Fahnenmast hochgezogen. 

Am 14. Mai fühlten sich alle sehr wohl in der vom Ein-
gang bis zum Altar schön geschmückten Paul-Gerhardt-
Kirche, sowohl die Mütter als auch unsere 
Konfirmand*innen: 

Aleksei Malikoski,  Cathrin Trenz, Josephine Pusch, Joulin 
Staub, Laura Hiermeyer, Lilly Johnson, Linda Baumann, Luis Schwab 
und Milena Wartha. 

Der Vertrauensmann – Kurt Mittmann – hat den Konfirmanden ein sehr 
persönliches und beeindruckendes Grußwort mitgegeben. Ein kleines 
Kreuz, für die Kraft der Auferstehung und einen Bibelspruch zur Erin-
nerung daran, dass uns die Bibel Wegweisung schenkt, wurde den 
Jugendlichen mitgegeben. Auch alle Mütter haben eine schöne Rose 
zum Muttertag bekommen.  
Ein herzlicher Dank an der Kirchenvor-
stand. Ebenso den Eltern, die beim 
Schmücken der Kirche dabei waren, 
wie auch an Emely Staub, die mir sehr 
gut im Konfi-Kurs geholfen hat.  
Die Gruppe Kitchenrock schließlich 
hat dem Gottesdienst einen besonderen Klang gegeben.  
Liebe Jugendlichen, herzlichen Glückwunsch!

Konfirmation
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Evangelische Kirchentag in Nürnberg

Jetzt ist die Zeit! Unter diesem Motto findet 
vom 7.-10. Juni 2023 der Deutsche Evangeli-
sche Kirchentag in Nürnberg statt. 
Viele tausend Christen werden dann fünf Tage 
lang in der fränkischen Metropole Glauben 
feiern und – wie immer – eine „Zeitansage“ 
geben da- für, was „dran ist“ für die Kirche in 
dieser Welt. 

Wer sich schon mal in Stimmung bringen mag: Auf Youtube gibt es einen wirk- 
lich tollen und Lust machenden Trailer – sucht dort nach „Kirchentag Nürnberg 
Trailer“. Viel Spaß!

5

Seniorenkreis 

Reguläre Treffen: jeden 2. Dienstag im Monat, um 14:00 Uhr im 
Gemeinderaum der Paul-Gerhardt-Kirche. 
Nächster Termin: 
Am 13. Juni 2023 findet ein Tagesausflug zusammen mit dem 
Seniorenkreis Schwandorf nach Deggendorf und Metten statt.  
Abfahrt: 09:45 vor der Paul-Gerhardt-Kirche.

Dringende Terminsache

Konfirmation 2024 - Anmeldung 

Im April haben wir die uns bekannten Jugendlichen 
angeschrieben, sich zur Konfirmation anzumelden. Alle, 
die im Laufe des Jahres 2023 ihr 13. Lebensjahr vollenden, 
laden wir ein, sich zur Konfirmation anzumelden. 
Was Sie sonst noch wissen müssen: 

• Ist Ihr Kind noch nicht getauft, möchte sich aber konfir-
mieren lassen, so ist auch das kein Problem: Es kann trotzdem am Kurs 
teilnehmen. 

• Falls ihr Kind noch kein Anschreiben bekommen haben sollte, es aber 
bei uns konfirmiert werden soll, dann wenden sie sich bitte an das 
Pfarramt, Tel. (09624) 2865 oder per E-Mail: Pfarramt.rieden@elkb.de
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Christian Kopp ist neuer Landesbischof

„Was macht mich aus? Ich liebe es Fahrrad zu fahren. Bewegung ist für mich 
eine große Glücksquelle: Laufen, Skifahren, Tanzen, Schwimmen, Bergsteigen. 
Von Anfang an – schon als Kleinkind – bin ich neugierig und interessiert – am 
schönen Leben. Ich liebe Musik und das Theater, Lesen und Schafkopfspielen. 
Ich koche leidenschaftlich und esse genauso gerne. Ich bin jeden Tag dankbar – 
für mein Leben, für die Menschen meines Lebens, für die viele Liebe, für meinen 
tollen Beruf.“ 
So beschreibt sich der frisch gewählte Landesbischof der  
Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern selbst. Er war zuvor Dekan in  
Nürnberg und u. a. Dorfpfarrer, Hochschulseelsorger und Projektleiter einer 
landeskirchlichen Kommunikationsinitiative. Dass er außerdem Wurzeln und 
Verwandte in der Oberpfalz hat, sei hier nur beiläufig betont. 
Herzlichen Glückwunsch zur Wahl und viel Segen für die Aufgaben und die Ver-
änderung! Eines möchten wir Ihnen aber sagen, falls Sie das lesen: In Ihrer Bio-
grafie fehlt ein offizieller Besuch in Rieden. 

Diakonie Katastrophenhilfe stellt 500.000 Euro für Nothilfe bereit. 
Die Diakonie Katastrophenhilfe bittet dringend um Spenden: 

Diakonie Katastrophenhilfe,  
Berlin Evangelische Bank 
IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02  
BIC: GENODEF1EK1  
Stichwort: Erdbebenhilfe Türkei Syrien

Für weitere Informationen: 
Karin Deraëd, Referentin Inter-
nationale Diakonie 
Tel.: 0911 9354 223, 
deraed(at)diakonie-bayern.de

Online unter: www.diakonie-katastrophenhilfe.de/spenden/

http://www.diakonie-katastrophenhilfe.de/spenden/
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Auferstehen und aufstehen – beides hat uns etwas zu sagen 

Vor Corona gab 
es am frühen 
Ostermorgen 
die Begeg-
nung mit unse-
ren Mit-Chris-
ten der Katho-
lischen Kirche 
in Rieden. Dort 
haben wir das 
Osterfeuer 

entzündet und sind weitergezo-
gen zum Friedhof. Nach einer Kurzandacht, dem anschließenden 
Gottesdienst in der Paul-Gerhardt-Kirche haben wir das gemeinsa-
me Osterfrühstück genossen. 

Leider gab es aufgrund der Corona-Zeit nur sehr wenige Teilnehmer 
im Jahr 2022. So haben wir im Kirchenvorstand uns entschieden, 
den Ostergottesdienst zur gewohnten Zeit des Sonntagsgottes-
dienstes zu halten.   

Der Gottesdienst war sehr gut besucht. Ich freue mich darüber, dass 
die meisten Gottesdienstbesucher am Osterfrühstück im Anschluss 
teilgenommen haben. 

Ich würde mir eine so volle Kirche in jedem Gottesdienst wünschen. 
David hat das in Psalm 122 so ausgedrückt: 

Ich freute mich über die, die mir sagten: 
Lasset uns ziehen zum Hause des Herrn!

Osterfrühstück
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Schön sieht es aus - um 
unsere Kirche!  

Kirchenvorstand, Konfirmand*innen und de-
ren Eltern haben gemeinsam unseren Kir-
chengarten aufgeräumt und verschönert. 

Es war eine sehr schöne Aktion am 6. Mai. 
Viel Arbeit, viel Unordnung, Unkraut und 
hohe Wiese galt es zu bewältigen. Aber auch 
viel Gemeinschaft konnten wir erleben. Es 
war trotz Arbeit ein Tag zum Genießen. 

Schön ist es nicht - der Aufwand vorher!  

Denn Arbeit erfordert Arbeiter*innen, die 
uns helfen, dass unsere Kirche ein Zuhause 
ist. Dazu gehört auch das Äußere der Kirche.  

Wen fragen, wenn es um die Arbeit geht. 
Und wer fragt und wirbt für die Arbeit an unserer Kirche. Pfarramts-Sekre-
tärin und Pfarrer können das nicht immer selbst leisten neben den vielen 
anderen Aufgaben. 

Schön wäre es - 
wenn das von selbst 
laufen würde! 

Der Kirchenvorstand 
und unser Pfarrer 
stehen mit offenen 
Armen da und freu-
en sich über jeden 
und jede, die Ar-
beitskraft anbieten 
und Zeit opfern. 

Denn dann erleben 
noch mehr die tolle 
Gemeinschaft, die 
die Konfirmand*innen, deren Eltern und der Kirchenvorstand erlebt haben. 

Ich lade ein, dass Sie sich einladen lassen.

Aktion Kirchengarten
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Frau Irmgard Götz 
geb. Atzler  
Theuern 
*   18.12.35 
+ 01.05 .2023

Ihr habt nun Traurigkeit; aber ich will euch wiedersehen, und euer Herz 
soll sich freuen, und eure Freude soll niemand von euch nehmen. 
Johannes 16,22

Christlich bestattet wurde:

Frau Anna Krestel 
geb. Bielz  
Ebermannsdorf  
*   4.9.33 
+ 02.05 .2023

Bibelkreis
Termin und Ort:  
jeden 2. Dienstag im Monat im Ge-
meinderaum in Rieden um 19:00 Uhr 
Leitung: Pfarrer Alfredo Malikoski

Sing-Ensemble  
Vierzehntägig jew. am Donnerstag,  
18.00 Uhr, Gemeinderaum Rieden  
Leitung: Svitlana Kamenetska 
Ansprechpartnerin:  
Giesela Link, Tel. 09624/560 
Interessierte Sänger können sich bei  
Frau Link melden.

Unsere Gruppen in der Kirchengemeinde

Herzliche Einla-
dung zu unserm 
Waldgottesdienst 
am 23. Juli 2023. 
Die kleine Kapelle 
lädt ein, Gott zu 
loben.  
Gottesdienstbeginn ist um  
10:00 Uhr. Anschließend planen 
wir ein gemütliches Mittagessen 
in einer Gaststätte im Wald.  
Weitere Informationen folgen. 
Leitung: Pfarrer Alfredo Malikoski

Waldgottesdienst

Posaunenchor sucht neue Bläser
Ab Mitte des Jahres starten wir neu mit 
unserem Posaunenchor. Es soll ein eher 
projektorientierter Ensemble Chor 
werden, weil aufgrund der Zeit der 
Teilnehmer wöchentlich nicht geht. 
Leitung: Sabine Müller

Kindergottesdienst 
Ab August laden wir jeweils 
am 1. Sonntag im Monat zu 
einem Kindergottesdienst 
ein. 
Weitere Informationen lesen 
Sie rechts.

Freud und Leid — Gruppen und Kreise
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Unser neues Zuhause in 
Ebermannsdorf 
Danke an unsere katholischen 
Mit-Christen, dass wir in ihrer 
Kirche Gottesdienst feiern  
dürfen.

Mesnerin in Rieden 
Ich heiße Iris Schmidt. Man sieht mich 

öfter in der Kirche 
mit meinem Mann 
Frank, der regel-
mäßig Gottesdiens-
te in Rieden und 
Ebermannsdorf 
hält. Als Mesnerin 
möchte ich mich 
bei einigen Aufga-
ben für die Kir-
chengemeinde 
einbringen. Da ich 

gerne koche und 
backe, freue ich mich, auch etwas zum 
gemeinsamen Essen nach dem 
Abendgottesdienst beizutragen. 
Iris ergänzt unser Team in Rieden. 
Viele Aufgaben über nimmt Sie bis 
hin zu den Lesungen im Gottes-
dienst und das Läuten der Glocken 
zur richtigen Zeit.

Neues Design  
unseres  

Vilstalboten 
Seit der Ausgabe 3, 

2023 stellt sich Ih-
nen der Vilstalbote 

in einem neuen 
Design vor. Lassen Sie uns wis-

sen, wie er Ihnen gefällt, was sie 
schön finden und wo Sie sich 

Änderungen wünschen. 

Neue(s) aus unserer GemeindeIm August geht es los … 
…  mit dem Kindergottesdienst  

Unser tolles Team stellt sich vor 
(von links nach rechts): 

Ilona Johnson 
Ruth Schlinke - Pfarrerin und  

Kinderbeauftragte im Dekanat 
Stefanie Popp (Voggenhof) 
Caola Geck 
Stefanie Popp (Rieden) 
Alfredo Malikoski 

Das KiGo Team lädt euch herzlich 
ein, mit uns den Kindergottes-
dienst zu feiern. Am 6. August ist es 
endlich soweit! Wir freuen uns auf 
euch!
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04.06. 09:30 Rieden Gottesdienst mit Abendmahl

11.06. 09:30 
10:30

Rieden 
Ebermannsdorf

Gottesdienst 
Gottesdienst mit Abendmahl

18.06. 18:00 Rieden Abendgottesdienst — Anschließend ge-
mütliches Abendessen

25.06. 09:30 
10:30

Rieden 
Ebermannsdorf

Gottesdienst 
Gottesdienst

02.07. 09:30 Rieden Gottesdienst mit Abendmahl

09.07. 09:30 Rieden Gottesdienst

16.07. 10:30 
18:00

Ebermannsdorf  
Rieden

Gottesdienst mit Abendmahl 
Abendgottesdienst — Anschließend ge-
mütliches Abendessen

23.07. 09:30 Rieden Waldgottesdienst  (s. S. 10)

30.07. 09:30 
10:30

Rieden  
Ebermannsdorf 

Gottesdienst 
Gottesdienst

06.08. 09:30 Rieden Gottesdienst mit Abendmahl und  
Kindergottesdienst im Gemeinderaum

13.08. 09:30 
10:30

Rieden 
Ebermannsdorf

Gottesdienst 
Gottesdienst mit Abendmahl

20.08 18:00 Rieden Abendgottesdienst — Anschließend ge-
mütliches Abendessen

27.08 09:30 
10:30

Rieden  
Ebermannsdorf

Gottesdienst 
Gottesdienst

Ju
ni

 2
 0

 2
 3

Ju
li 

 2
 0

 2
 3

Au
gu

st
 2

 0
 2

 3

"Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich 
dienen lasse, sondern dass er diene" 
(Matthäus 20,28).

Die Gottesdienste in Ebermannsdorf finden in der  Bruder-Konrad-Kirche statt.

Gottesdienste in unserer Gemeinde


	JAHRESLOSUNG 2023
	Konfirmation am 14.05.2023
	In diesem Vilstalboten
	Bankverbindung für Spenden:
	Oh mein Gott
	Besuch in Flossenbürg
	Elternabend
	Konfirmation 2024 - Anmeldung
	Seniorenkreis
	Auferstehen und aufstehen – beides hat uns etwas zu sagen
	Waldgottesdienst
	Bibelkreis
	Posaunenchor sucht neue Bläser
	Im August geht es los …

